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  Gott spricht: Ich will euch trösten, 
wie einen seine Mutter tröstet. 

(Jes 33, 13)
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Was haben Sie 
als Kind in der 
Adventszeit ge-
macht? Plätz-
chen gebacken? 
Gebastelt? 
Weihnachtslie-
der auf der Flö-
te geübt? Einen 
Wunschzettel 
geschrieben? 
Sehnsüchtig 

nach Spuren der Weihnachtswichtel 
Ausschau gehalten? Kennen Sie noch 
das Gefühl dieser kindlich-freudigen 
Unruhe?
Für Kinder hat die Adventszeit einen 
besonderen Zauber, und es ist schön, 
wenn dieser lange erhalten bleibt, denn 
als Erwachsene hat man ja in diesen 
Wochen vor dem Fest einiges zu tun: 
Die Gans muss bestellt werden, die Post 
rechtzeitig verschickt und jede Menge 
Weihnachtsfeiern absolviert werden. 
Das Haus soll geputzt sein und ge-
schmückt und dann der obligatorische 
Gang auf die Weihnachtsmärkte und 
in die vollgestopften Fußgängerzonen. 
Und ganz kurz vorher nochmal alles Fri-
sche einkaufen – habe ich auch nichts 
vergessen?
Was habe ich vergessen? Mich! Mich 
und meine tiefsten Weihnachtswün-
sche, meine Sehnsüchte. Der Wunsch-
zettel für meine Seele bleibt auch in 
diesem Jahr unbeschrieben.
Wenn dann 
der Baum ge-
schmückt ist 
und die Kerzen 
brennen, ist der 
Akku längst aus-
gebrannt.

Advent für die Seele

Es ist Zeit für einen anderen Advent! 
Meinen anderen Advent! Mal wieder 
eine Apfelsine ganz langsam abschälen 
und Duft und Geschmack ganz bewusst 
wahrnehmen. An einem Abend den Le-
bendigen Adventskalender besuchen 
und mit anderen zusammen Adventslie-
der singen. Termine streichen und Zeit 
gewinnen. Zeit, nicht nur das Haus, son-
dern auch das Herz zu bereiten.
„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit; 
es kommt der Herr der Herrlichkeit, der 
Heil und Leben mit sich bringt.“ 
Heil und Leben soll er bringen, nicht 
Unruhe und Perfektionismus, nicht Ge-
schenke und Geschäftigkeit.
Heil und Leben. Dafür will ich meines 
Herzens Tür öffnen! „Komm, o mein 
Heiland Jesu Christ, meins Herzens Tür 
dir offen ist.“
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Ad-
ventszeit  mit offenen Herzen für den, 
der da kommt, und für das, was er mit 

sich bringt.
Pastorin Silke Noormann

Diakonin Cornelia Wald
Einführung von Cornelia Wald im 
Erntedankgottesdienst

Die Landfrauen 
hatten den Al-
tar festlich ge-
schmückt und 
die St.-Georgs-
Kirche war voll 
besetzt, als Cor-
nelia Wald am 
Ernte dank t ag 
in ihren Dienst 
als Diakonin im 
K i r c h e n k r e i s 

Burgwedel-Langenhagen eingeführt 
wurde. Bereits seit dem 1. September 
arbeitet Frau Wald im Umfang einer 
halben Stelle in den Kirchengemeinden 
Brelingen und Mellendorf. Zu ihren Auf-
gaben zählt die Jugendarbeit in beiden 
Gemeinden und der Konfirmandenun-
terricht nach dem monatlichen Block-
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Aus dem KV Mellendorf
Drei herausragende Ereignisse haben 
den KV in den letzten Monaten be-
schäftigt: An erster Stelle die Einstel-
lung unserer neuen Diakonin Corne-
lia Wald, die im Erntedankgottesdienst 
feierlich in ihr Amt eingeführt wurde. 
Mit dem Besuch des Superintenden-
ten Grünjes in der KV-Sitzung am 
1.10. wurde die Visitation abgeschlos-
sen. Der KV hat die anerkennenden und 
konstruktiven Anmerkungen zum guten 
Gesamteindruck unserer Gemeinde und 
die daraus resultierenden Zielvorstellun-
gen für die weitere Arbeit dankend ent-
gegengenommen.
Das dritte große Thema war und ist 
die Planung der räumlichen Er-
weiterung des Gemeindehauses. 
Voraussichtlicher Baubeginn soll der 
12.10.2015 sein.
Der KV beschäftigt sich weiter mit dem 
Aufbau eines Familienzentrums um 
seine Zentren Kita und Krippen herum. 
Der KV befasst sich auch mit der Prob-
lematik der Asylbewerber: Wie kann 
von kirchlicher Seite Hilfe geleistet wer-
den?
Aus dem KV nimmt Dr. Keymling am 
„Runden Tisch“ der Kommune Wede-
mark teil. Bei dem „Fest der Kulturen“ 
hat Pastor Brodermanns ein Grußwort 
gesprochen. Am 9./10.10. werden sich 
die KV Mellendorf und Brelingen zu 
einer Klausurtagung in Bergkirchen 
treffen. 
Das Gemeindebüro muss aus Krank-
heitsgründen im Oktober vorerst ge-
schlossen bleiben. 
In seiner letzten Sitzung hat der KV zu-
frieden zur Kenntnis genommen, dass 
das Kirchenkreisamt als Aufsichtsbehör-
de den Finanzjahresabschluss 2014 
positiv beschieden hat.

Wilfried Bruch

 

KV-Telegramm Brelingen
Im Kirchenvorstand gab es Über-
legungen, eine Ackerfläche, die 
der Kirchengemeinde an der Straße 
Wienshop gehört, durch die Ge-
meinde Wedemark als Bauland aus-
zuweisen. Dieses Vorhaben hat der 
Kirchenvorstand verworfen, weil 
der finanzielle Anteil, der bei einem 
Grundstücksverkauf bei der Kir-
chengemeinde bliebe, zu gering aus-
fällt: Den Großteil des Verkaufserlö-
ses müsste die Kirchengemeinde an 
die Landeskirche abführen. 
Die Jahresrechnung 2013 der Kir-
chengemeinde Brelingen wurde 
vom KV geprüft und für in Ordnung 
befunden. Der  Kassenstelle des Kir-
chenkreisamtes wurde Entlastung 
erteilt.
Anfang November sollen auf dem 
Friedhof in Brelingen die Wildka-
ninchen mit Unterstützung eines 
Falkners bejagt werden. Aus diesem 
Grund wird an einem noch nicht ge-
nau bestimmten Tag der Friedhof für 
einige Stunden für den Besucherver-
kehr gesperrt werden müssen. Die 
Aktion wird einige Tage vorher durch 
Aushänge am Friedhof angekündigt. 
Die Kirchengemeinde bittet um Ver-
ständnis.

Marion Bernstorf

modell in Mellendorf. Bis Ende 2016 
wird die Stelle aus dem Stellenplan des 
Kirchenkreises finanziert, ab 2017 wird 
dann der gemeinsame Förderverein der 
Kirchengemeinden Brelingen und Mel-
lendorf mit dazu beitragen, dass die Ar-
beit fortgeführt werden kann.
In Brelingen hatte Cornelia Wald sich 
bereits am 12. September im Rahmen 
eines Jugendgottesdienstes vorgestellt. 
Die förmliche Einführung in Mellendorf 
vollzog Pastor Michael Brodermanns in 
Vertretung des Superintendenten. Im 
Namen der beiden Kirchenvorstände 
und der Kolleginnen im verbundenen 
Pfarramt bekräftigte er vor versammel-
ter Gemeinde: „Wir freuen uns auf die 
Zusammenarbeit!“
Im Anschluss an den Gottesdienst nutz-
ten viele Gemeindemitglieder aus Mel-
lendorf und auch etliche Brelinger die 
Gelegenheit, Cornelia Wald persönlich 
kennen zu lernen. Der Vorsitzende des 
Fördervereins Jörg Klabunde zeigte sich 
erfreut darüber, dass die neue Diakonin 
bereits in so kurzer Zeit „erste Ideen für 
Jugendarbeit präsentieren konnte” und 
warb vor allem in Mellendorf um tat-
kräftige Unterstützung für den Förder-
verein. Lisa Sacht überreichte im Namen 
des Brelinger Kirchenvorstandes eine 
Radwanderkarte für die Wedemark, da-
mit „Conny auch den Weg nach Brelin-
gen findet.”

Pfandbons für den Förderverein 
Der Rewe-Getränkemarkt Norbert 
Zwingmann am Burgweg in Mellendorf 
hat seit Mitte Oktober die Pfandbox für 
den Förderverein der Kirchengemein-
den Brelingen und Mellendorf zur Ver-
fügung gestellt. Kunden, die Leergut 
bringen, können den Pfandbon in den 
Briefkasten am Leergutautomaten wer-
fen. Den Erlös erhält der Förderverein.
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Lebendige Gemeinde

Andacht zum Volkstrauertag 
in Negenborn

Anlässlich des Volkstrauertages fin-
det am 15. November um 11:30 
Uhr in der Negenborner Friedhofska-
pelle eine Andacht mit anschließen-
der Kranzniederlegung statt. Dazu 
sind die Vereine und alle Negenbor-
ner herzlich eingeladen.

Nachwuchs im Pfarrhaus

Mit einer freudigen Nachricht wende ich 
mich an Sie: Mein Mann und ich freuen 
uns, Ende Januar Nachwuchs zu bekom-
men.

Das ist für uns sehr schön – Sie als Ge-
meinde werden auf meinen Dienst als 
Pastorin von Mitte Dezember bis voraus-
sichtlich Ende September 2016 verzich-
ten müssen. Für die Vertretung in dieser 
Zeit wird aber gesorgt sein. Der Name 
des/der Vertreter/in lag zum Redakti-
onsschluss noch nicht vor, Sie werden 
aber sobald wie möglich Konkreteres 
erfahren.

Visitation 
– Brelingen bekommt Besuch!

In den ersten beiden Novemberwochen 
wird Superintendent Holger Grünjes un-
sere Gemeinde besuchen. „Visitation“ 
heißt sein Besuch und ist schon seit der 
Reformation ein Instrument zunächst 
der Landesherren, später der Kirchenlei-
tung, die einzelnen Kirchengemeinden 
eines Kreises in den Blick zu nehmen. In 
diesem Herbst nun also auch Brelingen, 
nachdem in diesem Jahr bereits Elze und 
Mellendorf visitiert wurden.

Für den Superintendenten geht es da-
rum, die Kirchengemeinde und ihre 
Menschen kennen zu lernen. Gemein-
sam wird geschaut, was in der Kirchen-
gemeinde gut läuft und wo vielleicht 
Verbesserungspotential liegt.

Eine Visitation findet etwa alle sechs Jah-
re statt und natürlich wird noch einmal 
auf den letzten Besuch eines Superin-
tendenten zurückgeschaut und geprüft, 
ob die Ziele, die man sich vorgenommen 
hatte, erreicht werden konnten und was 
sich seitdem verändert hat.

Und wie das so bei einem Besuch ist, 
bereitet man sich natürlich darauf vor: 
Im Vorfeld hat der Kirchenvorstand mit 
Hilfe anderer Ehrenamtlicher einen Visi-
tationsbericht verfasst, der schon ein-
mal zu Papier bringt, was den Superin-
tendenten in unserer Kirchengemeinde 
erwartet. Außerdem wurde ein Termin-
plan erstellt, der ihm zeigt, was in den 
zwei Wochen in der Kirchengemeinde 
und auch im Dorf stattfindet. 

So wird es unter anderem eine Veran-
staltung mit allen Haupt- und Ehren-
amtlichen Mitarbeitenden geben und 
ein Gespräch mit den Bürgermeistern, 
die in unserer Gemeinde tätig sind. Da-
rüber hinaus wird dem Superintenden-

ten die Brelinger Mitte vorgestellt und 
er wird die eine oder andere Gemeinde-
veranstaltung besuchen.

Am 8. November feiern wir gemein-
sam einen Visitationsgottesdienst, mit 
großer musikalischer Begleitung durch 
die Chöre der Kirchengemeinde. Im An-
schluss daran wird es beim Kirchencafé 
die Möglichkeit geben, mit dem Super-
intendenten ins Gespräch zu kommen. 
Dazu sind Sie alle herzlich eingeladen.

Den 25. Jahrestag 
der Deutschen 
Einheit nimmt 
die Kirchenge-
meinde Brelingen 
zum Anlass, zu 
einer besonderen 
Lesung einzula-
den. Am Freitag, 
6. November, 
um 19.30 Uhr ist 
Pastor Matthias 
Storck aus Her-
ford im Gemein-
desaal in Brelin-
gen zu Gast.

Matthias Storck 
wurde als Pfarrers-

25 Jahre Deutsche Einheit: Lesung mit Matthias Storck

Lesung mit Matthias Storck
Foto: Ralf Bittner

sohn 1956 in Sach-
sen-Anhalt geboren, 
lernte zunächst Buch-
händler und studier-
te dann Theologie 
in Greifswald. 1979 
wurde er unter dem 
Vorwurf der „Lan-
desverräterischen 
Agententätigkeit“ 
von der Staatssicher-
heit der DDR verhaf-
tet. Matthias Storck 
hatte sich gegen den 
Wehrkundeunterricht 
in Schulen der DDR 
engagiert und mit 
Mitstreitern ein Posi-
tionspapier entwor-
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Mittagstisch November, Dezember 2015 und Januar 2016

11.11.
Kartoffelcreme-Suppe, Kassler Lachs mit fruchtiger Soße, Curry-Reis, 
„Blumenerde“ (Kochteam I)

25.11.
Hühnerbrühe mit Einlage, Hühnerfrikassee, Bohnensalat, Kartoffeln, 
Welfenspeise (Kochteam II)               

09.12.
Samtsuppe Königinnenart, Rouladen, Wintergemüse, Kartoffeln, 
Spekulatius-Parfait (Kochteam I)

06.01.
Porree-Rahmsuppe, Feurige Balkanschnitzel, Paprikagemüse, Kartoffeln, 
Zitronencreme  mit Schokoraspeln (Kochteam II)

20.01.
Parmesan-Suppe mit frittiertem Gemüse, Frikadellen, Béchamelkartof-
feln, Möhrengemüse, Marshmallow-Frucht-Dessert (Kochteam I)

Änderungen vorbehalten!

Hilfe für den „Gemeinsamen 
Mittagstisch“ in Brelingen

Das Kochteam I des Brelinger Mittagsti-
sches ist eine fröhliche Gruppe, die Spaß 
am Kochen, Vorbereiten und Probieren 
hat. Dazu könnten wir allerdings noch 
eine Unterstützung gebrauchen! Wer 
also Spaß am ehrenamtlichen Schnip-
peln und Kochen in fröhlicher Runde 
hat, melde sich bitte bei  Sylvia Dippel, 
Tel. 05130-1031 (auch AB).

Unser Team besteht z.Zt. aus vier Frau-
en. Wir treffen uns zum Kochen einmal 
pro Monat mittwochs von 8.00 bis ca. 
15.00 Uhr im Gemeindesaal der Kir-
chengemeinde und bekochen ca. 40 
begeisterte Gäste mit einem 3-Gänge-
Menü.

fen, das sich gegen die Militarisierung 
der Jugend und der Eingrenzung per-
sönlicher Freiräume in der DDR wandte. 
Storck wurde zu zwei Jahren und acht 
Monaten Haft verurteilt, im Dezember 
1980 aber gemeinsam mit seiner eben-
falls inhaftierten Frau durch die Bundes-
regierung freigekauft.

Inzwischen hat Matthias Storck in zwei 
Büchern seine Lebensbeschreibungen 
und Erfahrungen eines Freigekauften 
veröffentlicht. Diese Bücher sind unter 
den Titeln „Karierte Wolken“ und „Va-
terland zum Mitnehmen“ erschienen. 
Darin beschreibt Matthias Storck, wie er 
und seine Frau durch einen inoffiziellen 
Mitarbeiter der Stasi, einen Pfarrer in 
Mecklenburg, in eine Falle gelockt  wur-
den. Die Stasi konstruierte sich eine Ge-
legenheit, den unbeugsamen Theolo-
giestudenten elegant aus dem Verkehr 
zu ziehen.

Da Matthias Storck auf sein Lesehono-
rar verzichtet, kann die Kirchengemein-
de diese Lesung bei freiem Eintritt an-
bieten. Nach der Lesung wird um eine 
Spende gebeten. Storcks Bücher können 
erworben werden. Der Autor wird sie 
auch signieren.

Baubeginn fürs Toilettenhaus 
auf dem Friedhof

Auf dem Friedhof haben die Bauarbei-
ten für das Toilettengebäude begonnen. 
Inzwischen sind die Fundamente und 
die Bodenplatte gegossen und die Wän-
de gemauert.

Nachdem die Gemeinde Wedemark 
dem Bau einer abflusslosen Sammelgru-
be  für das Abwasser auf dem Friedhof 
zugestimmt hatte, konnten mit den von 
der Brelinger Architektin Heike Meinheit 
angefertigten Bauplänen Angebote von  

mehreren Baufirmen eingeholt werden.  
Hier zeigten sich erhebliche Preisunter-
schiede. Der Kirchenvorstand hat die 
Arbeiten schließlich auf Empfehlung der 
Architektin an den Maurer- und Beton-
baumeister Frank Nickoll aus Elze verge-
ben.

Nach einem Aufruf in der letzten Aus-
gabe der Glockentöne hat Stefan Funke, 
Inhaber der Firma SF-Nutzfahrzeuge aus 
Brelingen, angekündigt, einen Minibag-

ger zur Verfügung zu stellen, um die 
Stromleitung von der Friedhofskapelle 
bis zum Toilettengebäude als Erdkabel 
verlegen zu können. Herzlichen Dank 
dafür. 

Das Gebäude soll vor dem Winterein-
bruch so weit fertig gestellt sein, dass 
im Winter die Innenarbeiten ausgeführt 
werden können.

Für das Toilettenhäuschen werden die 
Streifenfundamente gegossen
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„Alle Jahre wieder!“
Miteinander Geschichten zu hören und 
Lieder zu singen gehört mit zu unseren 
schönsten Weihnachtsbräuchen. Des-
halb wird Prof.Dr. Wolfgang Menzel, 
wie schon in den vergangenen Jahren, 
in unserer Kirche „Geschichten und 
Gedichte zur Weihnachtszeit“ lesen 
und mit allen Anwesenden gemeinsam 
Weihnachtslieder singen. Groß und 
Klein sind herzlich am Donnerstag, 
dem 17.12.2015, um 19 Uhr dazu ein-
geladen. 

Spangenberg-Kleidersammlung 

30.November bis 9. Dezember 2015

Es werden Kleidung, Haushaltswä-
sche und Schuhe in guter Qualität 
gesammelt. 
Ort: Pfarrhof der Kirchengemeinde, 
Hauptstraße 33, Brelingen – Fahr-
zeug Spangenberg-Sozial-Werk

Der Weihnachtsmarkt an der Brelinger 
Kirche hat Tradition seit mehr als drei 
Jahrzehnten. Auch in diesem Jahr findet 
er an 1. Adventssonntag, dem 29. No-
vember, statt. 

Von der Kirche über den Pfarrhof bis 
zum historischen Pfarrbackhaus laden 
die Marktbuden und Marktstände die 
Besucher zu einem Bummel ein. Au-
ßerdem werden das Fachwerkhaus 37 
am Fuß der Kirche und die Kirche selbst 
in den Weihnachtsmarkt einbezogen. 

Vom Parkplatz auf der Pfarrwiese aus 
hat man den direkten Zugang auf das 
Weihnachtsmarktgelände über den neu 
angelegten Fußweg.

Ein Gottesdienst um 14 Uhr in der Kirche  
bietet eine besinnliche Einstimmung. Im 
Anschluss daran eröffnet der Posaunen-
chor gegen 15 Uhr das Markttreiben.

Im Gemeindesaal lädt die Kaffeestube 
mit ihrem umfangreichen Kuchenange-
bot zum gemütlichen Kaffeeklatsch ein. 
Herzhaftes und Süßes für den Gaumen 

bieten zahlreiche Stände auf dem Weih-
nachtsmarkt. 

Im mehrere hundert Jahre alten Pfarr-
backhaus wird wieder der Lehmback-
ofen angeheizt, um Semmel und Brat-
äpfel zu backen. Vor dem Backhaus 
bieten mehrere Marktstände z.B. Bie-
nenwachskerzen und kunsthandwerk-
liche Arbeiten an. Kinder können hier 
außerdem selbst Kerzen ziehen. Das 
Marktangebot reicht von professionel-
len Holzarbeiten über Lederarbeiten 

bis zu Pyramiden aus 
Holz, Schmuck, 
Handarbeiten, Seife, 
Taschen, Karten und 
Weihnachtskugeln 
sowie Tonarbeiten. 
Fair gehandelte Wa-
ren bietet der Eine-
Welt-Laden an, der 
erstmals in einem 
Marktwagen auf 
dem Freigelände ver-
treten sein wird. Die 
Frauen des Hand-
arbeitskreises sind 
jetzt im Haus 37 di-
rekt gegenüber dem 
Kirchturm zu finden. 

Dort gibt es außerdem UNICEF-Karten 
und viele Geschenkideen. In der Kirche 
bietet die Kinderkrippe Lüttenbaach 
eine Spielecke für Kinder an. Außerdem 
finden die Besucher dort bei Musik auch 
Platz und Zeit für eine kurze Besinnung. 

Der Weihnachtsmann hat angekündigt, 
dass er den Kindern ab 16.30 Uhr einen 
Besuch abstatten will. Musikalisch wird 
der Weihnachtsmarkt von einem Dreh-
orgelspieler und dem Brelinger Posau-
nenchor begleitet. Gegen 19 Uhr schlie-
ßen die Marktstände.

Weihnachtsmarkt am 1. Advent von der Kirche bis zum Backhaus

Achtung - Tretminen!

So könnte die Aufschrift eines Schildes 
lauten, das für den Pfarrhof und das 
Kirchengrundstück gilt. Hundehalter 
führen ihre Lieblinge gern auf dem Hof 
vor dem Gemeindehaus und um die Kir-
che herum aus. Das sei ihnen auch gern 
gestattet. Aber zunehmend hinterlas-
sen die Tiere dort das „große Glück“ der 
Hundeexkremente, die nur selten von 
den Haltern eingesammelt werden. 

Deshalb die Bitte: Nehmen Sie die Hin-
terlassenschaften immer mit, denn auch 
Kinder spielen und bewegen sich an die-
sen Orten.

Zur Eröffnung des Weihnachtsmarktes spielt der Posaunenchor
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Kinder und Jugend

Gemeinsam sind wir stark
Der Sommerurlaub ist vorbei und wir 
haben mit dem neuen Kita-Jahr ge-
startet. Unsere Schulkinder sind wir im 
Schulanfänger-Gottesdienst an die Leh-
rer der Grundschule und die Hort-Erzie-
her/innen übergeben. Viele neue Kita-
Kinder starteten gemeinsam mit uns in 
das neue Jahr. Während der Eingewöh-
nungszeit lernten die Kinder, Eltern und 
Familienangehörigen die Einrichtung, 

Konfirmandenanmeldung

Alle Jugendlichen, die nach den Som-
merferien in die 7. Klasse gekommen 
sind bzw. die 12 Jahre alt sind, sind 
herzlich zum Konfirmandenunterricht 
eingeladen.

Die Anmeldung dazu ist am Donners-
tag dem 12. November um 18.00 
Uhr im Gemeindehaus. Bitte bringen 
Sie Ihr Familienstammbuch mit (sofern 
vorhanden mit Taufurkunde).

Der Unterricht beginnt Anfang 2016 
(nach den Weihnachtsferien) mit einer 
Kurzfreizeit und findet dann bis zur 
Konfirmation des Vorjahrganges im Mai 
monatlich samstags statt. Danach ist 
der Unterricht alle zwei Wochen don-
nerstags von 16.30 – 18.30 Uhr. Die 
Konfirmation wird dann im Mai 2017 
sein. Die genauen Termine werden bei 
der Anmeldung bekannt gegeben.

Kirche für Kinder 
jetzt in Brelingen und Mellendorf im 
Wechsel

Ab dem 1. Advent (29. 
November) gibt es eine 
Änderung im Kindergot-
tesdienst. Insgesamt acht 
Frauen und Männer aus 
Brelingen und Mellendorf 

haben sich gefunden, um die Kinderkir-
che in beiden Gemeinden wieder neu zu 
beleben. Eingeladen sind Kinder im Al-
ter von vier bis zwölf Jahren. Der Kinder-
gottesdienst ist abwechselnd in Mellen-
dorf und Brelingen (Termine s. unten!).  

Die Kinder treffen sich um 9.55 Uhr am 
Eingang der jeweiligen Kirche. Sie sind 
zu Anfang im Erwachsenengottesdienst 
mit dabei und gehen dann gemeinsam 
ins Gemeindehaus. Der Kindergottes-
dienst dauert bis 11.30 Uhr. 

Wer Lust hat, selber als Mitarbeiter/in 
im Kindergottesdienst-Team mit dabei 
zu sein, wendet sich an Pastor Michael 
Brodermanns. (Tel. 05130/5073, Mail: 
M.Brodermanns@t-online.de) 

Nachstehend die Termine im Einzelnen: 
(Internet: www.kirche-mellendorf.de 
oder www.kirche-brelingen.de) 

So., 29.11.2015, 10 Uhr in Mellendorf
So., 06.12., 10 Uhr in Brelingen
So., 20.12., 10 Uhr in Mellendorf
        Weihnachtsferien
So., 10.01.2016, 10 Uhr in Brelingen
So., 24.01., 10 Uhr in Mellendorf

Meet ‚n‘ Eat

Nach zwei Jahren Dauer hat das „Ko-
chen mit Lisa“ eine kleine Frischzel-
lenkur verdient. Sie zeigt sich auch im 
neuen Namen, denn das Kochen findet 
häufig schon ohne Lisa in Eigeninitiative 
der Jugendlichen statt.

Familiensonntag

Unter dem Regen 
durch fuhr man das 
letzte Mal beim Fa-
miliensonntag von 
Brelingen nach Ne-
genborn. Einige Ab-
gehärtete haben sich 
nicht vom Wetter ab-
schrecken lassen und 
konnten die Negen-
borner Wassermühle 
in Augenschein neh-
men. Funktionstüch-
tig ist sie nicht mehr, 
aber der Wasserlauf 
und Teile des Mahl-
werks sind noch vor-
handen. Der jetzige 
Mieter der Wasser-
mühle war so freund-

lich, den Radwanderern seine Türen zu 
öffnen und einige interessante Details 
zur Mühle zu verraten. Beim anschlie-
ßenden Platzregen fand die Gruppe 
Unterschlupf unter dem Vordach der 
Scheune, so dass nicht einmal das ge-
plante Picknick ausfallen musste.

Der nächste Familiensonntag wird aber 
wieder im warmen, trockenen Ge-
meindehaus am 13. Dezember von 
15.00-17.00 Uhr stattfinden. Passend 
zur Weihnachtszeit werden Lebkuchen-
häuschen gebastelt,  es wird gesungen, 
gespielt und es gibt Zeit, sich bei Kaffee 
und Keksen zu unterhalten.

Ansonsten bleibt vieles beim Alten: Ju-
gendliche vom Konfirmandenalter an 
treffen sich einmal im Monat freitags 
um 18.00 Uhr, um gemeinsam ein vor-
her verabredetes Essen zu kochen, zu 
essen, zu spielen, zu klönen, zu chil-
len.... Man muss sich nicht vorher an-
melden, sondern kann ganz spontan 
dazu kommen. Meistens treffen sich 
ein paar jugendliche Teamer, Schon-
Konfirmierte aus den letzten Jahren und 
aktuelle Konfirmandinnen und Konfir-
manden, um einfach gemeinsam einen 
entspannten Abend zu verbringen. 

Die nächsten Termine sind: 20.11.15, 
11.12.15 und 15.01.16.
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Kinder und Jugend

Laternenfest

Am 11.11.2015 findet unser Later-
nenfest statt. Wir beginnen um 17.00 
Uhr auf dem Gelände der Kinderta-
gesstätte. Die Fleischerei Grimsehl ver-
kauft Bratwürstchen, der Förderverein 
Getränke. Um 18.00 Uhr startet der 
Laternenumzug, der dann auf dem 
Kirchhof endet. Musikalisch begleitet 
werden wir vom Brelinger Posaunen-
chor. Herzlich eingeladen sind alle 
Kinder und Familien aus Brelingen und 
Umgebung.

Elternaktion

Viele der von uns betreuten Kinder ha-
ben große Freude am Buddeln. Dies 
tun sie gerne im großen Sandspielbe-
reich, aber auch im Mutterboden. Um 
ihnen das zu ermöglichen, haben sich 
Eltern aufgemacht und Mutterboden 
geschaufelt. Dank ihrem Einsatz, trotz 
starkem Regen, steht den Kindern jetzt 
ein Erdhaufen zum Buddeln, LKWfahren 
und Rohreverlegen zur Verfügung. Die 
Kinder und das Team sagen DANKE an 
alle Helfer!

Auch im Kindergarten beschäftigen wir uns mit den Veränderungen in der Natur.

Dazu gehören Lie-
der und verschiede-
ne Bastelangebote 
ebenso wie das Be-
trachten von Pilzen 
und das Einsam-
meln von Eicheln.

In unserem Außen-
gelände helfen uns 
fleißige Hände eif-
rig, die Eicheln aus 
den Sandkisten zu 
sammeln. Ebenso 
wird jeder Pilz ge-
meldet und auf Gif-
tigkeit abgeklärt.

Ihr Sonnengrup-
pen-Team

Krippenspielkinder gesucht!

Wie in jedem Jahr, soll es auch an die-
sem Heiligen Abend wieder ein Krippen-
spiel für und mit Kindern geben. Dazu 
werden noch Kinder gesucht, die Lust 
haben, mitzuspielen. Ein wenig Text ler-
nen und regelmäßig zu den Übungster-
minen zu kommen ist Vorraussetzung. 
. Das erste Treffen soll am Mittwoch, 
18.11.2015, um 18.30 Uhr im Ge-
meindehaus stattfinden.

Interessenten melden sich bitte bei 
H.-G. Koch, Tel. 2713! 

Abläufe und natürlich das Team kennen.
Am 28.08.2015 haben die Erzieherinnen 
der Sternschnuppengruppe gemeinsam 
mit Frau Becker in der Kita eine Andacht 
zum Thema „Gemeinsam sind wir stark“ 
durchgeführt. Nach einem Gebet und 
dem Danke-Lied wurde von den Erzie-
herinnen Petra Bohn, Manuela Lorenzen 
und Wencke Blanke ein Handpuppen-
spiel vorgeführt. Der Fuß, die Hand, das 
Ohr, das Herz und das Auge stritten sich 
darum, wer wohl am wichtigsten sei. 
Zum Schluss erklärte das Herz, dass alle 
Körperteile nur „gemeinsam stark“ sind. 
Daraufhin folgte eine Lesung von Frau 
Becker. Gemeinsam wurde noch ein 
Lied gesungen. Mit den Fürbitten, dem 
Segen und dem Vater-Unser wurde die 
Andacht beendet.

Ihr Sternschnuppen-Team

Jubiläum Hausmeister Kita

Seit dem 01.10.1995 ist Jörg Schoring 
als Hausmeister in unserer Kindertages-
stätte tätig.

Seitdem kümmert er sich 
verlässlich um die klei-
nen und großen Be-
lange in diesem Be-
reich. Dies findet 
gerne unter Be-
obachtung und 
Interesse der 
Kinder statt. 
Wir danken 
Herrn Scho-
ring für seine 
20-jährige 
Tätigkeit und 
wünschen ihm 
für die weitere 
Arbeit bei uns Gottes Segen.

Das Kita-Team
Herbst – Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da!

Fleißige Hände sammeln die Eicheln aus den Sandkisten

Jörg Schoring



10

Termine auf einen Blick
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Jeden Freitag 19 Uhr: Andacht in der Kirche

November

1. Sonntag - 9.45-11.30 Uhr, Kinderkirche, s.S.8

3. Dienstag - 15 Uhr, ökum. Seniorenkreis

4. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

5. Donnerstag - 18.45 Uhr, „Treffpunkt Gemeinde“

6. Freitag - 19.30 Uhr, Autorenlesung mit Matthias Storck, 
Gemeindesaal, s.S. 5

7. Samstag - 20 Uhr, Aus der Stille - Chorkonzert mit der 
Camerata Vocale, Hannover, s.S.22

8. Sonntag - 10 Uhr, Visitationsgottesdienst, s.S. 5

11. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 6.11., unter (1031,  s.S. 6

11. Mittwoch - 17-19 Uhr, Laternenfest der KiTa, s.S.9

12. Donnerstag - 18 Uhr, Anmeldung der neuen Konfirman-
den, s.S. 8

12. Donnerstag - 19.30 Uhr, KV-Sitzung mit Sup. H.Grünjes

18. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

18. Mittwoch - 18.30 Uhr, 1. Treffen für Krippenspiel, s.S. 9

18. Mittwoch - 19 Uhr, Regionalgottesdienst zum Buß- und 
Bettag in Mellendorf

20. Freitag - 18 Uhr, Meet ‚n‘ Eat, s.S. 8

24. Dienstag - 18.30 Uhr, Besuchskreis

25. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 20.1., unter (1031,  s.S. 6

29. Sonntag - 9.55 Uhr, Kinderkirche in Mellendorf, s.S.8

29. Sonntag - 14 Uhr, Gottesdienst, anschließend Weih-
nachtsmarkt rund um die Kirche, s.S. 7

Dezember

1. Dienstag - 15 Uhr, Weihnachtsfeier des Seniorenkreises, 

2. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

3. Donnerstag - 18.45 Uhr, „Treffpunkt Gemeinde“

6. Sonntag - 9.55 Uhr, Kinderkirche in Brelingen, s.S.8

6. Sonntag - 15 Uhr, Andacht zur Eröffnung des Weih-
nachtsmarktes in Negenborn

6. Sonntag - 18 Uhr, Jugendgottesdienst

9. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 4.12., unter (1031,  s.S. 6

11. Freitag - 18 Uhr, Meet ‚n‘ Eat, s.S.8

13. Sonntag - 15 -17 Uhr, Familiensonntag, s.S. 8

17. Donnerstag - 19 Uhr, Geschichten und Gedichte zur 
Weihnachtszeit, mit Prof. W. Menzel, s.S. 7

20. Sonntag - 9.55 Uhr, Kinderkirche in Mellendorf, s.S.8

20. Sonntag - 17 Uhr, Weihnachtskonzert der Chöre 
St.Martini, s.S.22

23. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 18.12., unter (1031,  s.S. 6

Januar

6. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 1.1., unter (1031,  s.S. 6

10. Sonntag - 9.55 Uhr, Kinderkirche in Brelingen, s.S.8

10. Sonntag - 17 Uhr, Neujahrskonzert mit „flautomania“, 
s.S. 22

13. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

20. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 15.1., unter (1031,  s.S. 6

21. Donnerstag - 19.30 Uhr, KV-Sitzung

15. Freitag - 18 Uhr, Meet ‚n‘ Eat, s.S.8

23. Samstag - 20 Uhr, Winterjazz, Seepferdchen und Flugfi-
sche, s.S.22

24. Sonntag - 9.55 Uhr, Kinderkirche in Mellendorf, s.S.8

26. Dienstag - 18.30 Uhr, Besuchskreis

27. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

Jeden Montag 16 Uhr – 17 Uhr 
Diakoniesprechstunde am Telefon:

Inge Burkard, ( 374886; Maria Rottengatter, ( 2062;
Jutta Schräpel, ( 1284
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Kontakte
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Brelingen – Negenborn – Oegenbostel

Pfarramt
Hauptstraße 33
30900 Wedemark
www.kirche-brelingen.de

Pastorin: Debora Becker
* debora.becker@kirche-brelingen.de

Sprechzeiten
n. Vereinbarung

( 05130 - 584175

Gemeindebüro: Margitta Standvoß
* kg.brelingen@kirche-wedemark.de

Mo.  9:00 - 11:00
Mi. 16:00 - 18:00

( 05130 - 2270
7 05130 - 584173

Küster: 
Küsterin:

Werner Dybek
Michaela Neumann, Negenborn

( 05130 - 4688
(0162 - 5686085

Kindertagesstätte 
An der Worth 2
www.kita-brelingen.de

Leitung: Silke Kuschel-Schenk
* kita.brelingen@kirche-wedemark.de

( 05130 - 3525
7 05130 - 583582

Förderverein KG Brelingen e.V.
An der Feldmark 1, 30900 Wedemark

Jörg Klabunde
* j.klabunde@arcor.de 
Spendenkonto : Hannoversche Volksbank
IBAN: DE04 2519 0001 0642 0885 00
BIC: VOHADE 2HXXX

( 05130 790291 

Orgelbauverein e.V.
Wienshop 8, 30900 Wedemark

Klaus Mencke
* klaus.mencke@arcor.de

( 05130 - 58994 

Treffpunkte

Kirchenchor: Dienstag 20:00 - 21:30 Uhr Sabine Kleinau-Michaelis 05130 - 373306

Kinderchor: Mittwoch  2. - 5. Klasse 18:00 - 18:45 Uhr Maren Eikemeier 05130-9733976

Rasselbande: Montag Musik f. Kinder von 3-5 16:00 - 16:45 Uhr Maren Eikemeier 05130-9733976

Mittelchor: Mittwoch 6. / 7. Klasse 18:45 - 19:30 Uhr Sabine Kleinau-Michaelis 05130 - 373306

Jugendchor: Montag ab 8. Klasse 19:30 - 20:30 Uhr Sabine Kleinau-Michaelis 05130 - 373306

Posaunenchor: Mittwoch 19:30 - 21:00 Uhr Hans-Jürgen Weiß 05130 - 1624

Brelinger Tanzkreis: jeden 2. und 4. Donnerstag 20:00 Uhr Brigitte Hennies 05130 - 928662

Mittagstisch: mittwochs 14-tägig, tel. Anmeld. 12:00 Uhr Sylvia Dippel 05130 - 1031

Handarbeitskreis: mittwochs 14-tägig 15:00 Uhr Renate Bülter 05130 - 4922

Seniorennachmittag: jeden 1. Di. im Monat 15:00 Uhr Jutta Schräpel 05130 - 1284

Diakonie-Sprechstunde: Montag 16:00 - 17:00 Uhr 05130 - 1284

Kinder- und 
Jugendbücherei

Mittwoch 17:00 - 17:55 Uhr Jutta Schräpel 05130 - 1284

Besuchsdienstkreis: letzter Dienstag im Monat 18:30 Uhr Jutta Schräpel 05130 - 1284

Montag dienstfreier Tag
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St. Martini - Brelingen St. Georg - Mellendorf

1.11. 22. Sonntag n. 
Trinitatis

10:00 Gottesdienst m. Abendmahl u. 
Kirchenkaffee, P. Friebe

10:00 Gottesdienst

4.11. Mittwoch 19:00 Abendgebetsgottesdienst

8.11. Drittletzter So. im 
Kirchenjahr

10:00 Visitationsgottesdienst, 
Pn. Becker

10:00 
11:15

Literaturgottesdienst, Pn. Noormann 
Taufgottesdienst, Pn. Noormann

15.11. Volkstrauertag 9:00
 

10:00
 

11:30

Andacht zum Volkstrauertag in Oegenbos-
tel, Pn. Becker 
Gottesdienst zum Volkstrauertag in Brelin-
gen, Pn. Becker 
Andacht zum Volkstrauertag in Negenborn 
(Friedhofskapelle), Pn. Becker

10:00
 

10:00

Gottesdienst mit Vereinen in Mellendorf, 
Pn. Noormann 
Gottesdienst mit Vereinen in Hellendorf, 
P. Brodermanns

18.11. Buß- und Bettag 19:00 Regionalgottesdienst in Mellendorf, 
P. Brodermanns 

11:15 
19:00

Kindergartengottesdienst, Pn. Noormann 
Regionalgottesdienst in Mellendorf, 
P. Brodermanns

19.11. Donnerstag 10:30 Gottesdienst in der Seniorenresidenz Aller-
hop, P. Brodermanns

20.11. Freitag 10:30 Krippengottesdienst, Pn. Noormann

22.11. Totensonntag 10:00
 

11:15

Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag in 
Brelingen, Pn. Becker 
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag in 
Negenborn, Pn. Becker

10:00 Gottesdienst mit Abendmahl u. Gedenken 
der Verstorbenen, P. Brodermanns, 
anschl. „Kirchencafé“

28.11. Sonnabend 16:00 Knirpskirche, P. Brodermanns

29.11. 1. Advent 14:00 Gottesdienst zur Eröffnung des Weih-
nachtsmarktes

10:00 Gottesdienst mit dem Singkreis, 
P. Brodermanns

2.12. Mittwoch 19:00 Abendgebetsgottesdienst

5.12. Sonnabend 17:00 Geschichten und Lieder zum Advent 

6.12. 2. Advent 15:00

18:00

Andacht zur Eröffnung des Weihnachts-
marktes in Negenborn
Jugendgottesdienst

10:00 Themengottesdienst Brot für die Welt mit 
dem Kinderchor, Pn. Noormann

13.12. 3. Advent 10:00 Gottesdienst, P. Schnare 10:00 Gottesdienst, Pn. Noormann

17.12. Donnerstag 10:30 Gottesdienst in der Seniorenresidenz Aller-
hop, P. Brodermanns

18.12. Freitag 10:30 
16:00

Krippengottesdienst, Pn. Noormann 
Andacht zum Advent für die Einrichtung 
Schwanenwik, P. Brodermanns

19.12. Sonnabend 17:00 Taufgottensdienst, P. Brodermanns
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St. Martini - Brelingen St. Georg - Mellendorf

20.12. 4. Advent 10:00 
11:15

Gottesdienst in Brelingen 
Gottesdienst in Oegenbostel

10:00 musikalischer Gottesdienst m. d. Flötenen-
semble Hertha Doedens, P. Brodermanns

22.12. Dienstag 15:00 Weihnachtsgottesdienst des Kindergar-
tens, Pn. Noormann

24.12. Heiligabend 15:00
 

16:30
 

18:00
 

18:00
 

23:00

Gottesdienst mit Krippenspiel, Präd. Koch
 
Christvesper I in Brelingen mit Chören
 
Christvesper II in Brelingen mit MGV, 
P. Friebe 
Christvesper in Negenborn, Präd. Klabunde
 
Christmette

10:30
 

14:00 
15:00 
16:30 
16:30

 
18:00

 
22:00

Weihnachtsgottesdienst in der Seniorenre-
sidenz Allerhop, Präd. Koch 
Kinderchristvesper, P. Brodermanns 
Kinderchristvesper, P. Brodermanns 
Christvesper m. Posaunen, Pn. Noormann 
Christvesper in Hellendorf, auch für Famili-
en mit Kindern, P. Brodermanns 
Christvesper mit dem Männergesangver-
ein, Pn. Noormann 
Christmette mit Musik, Präd. Klabunde

25.12. 1. Weihnachtstag 10:00 Gottesdienst 10:00 Festgottesdienst, P. Brodermanns

26.12. 2. Weihnachtstag 10:00 Gottesdienst in Negenborn 10:00 Festgottesdienst mit Abendmahl, 
P. Brodermanns  

27.12. 1. Sonntag n. d. 
Christfest

10:00 Gottesdienst, Präd. Klabunde 10:00 Singegottesdienst, 
Pn. Noormann und Rolf Barth

31.12. Altjahrsabend 17:00 Jahresschlussgottesdienst 
m. Abendmahl, Präd. Koch

17:00 Jahresschlussgottesdienst, 
P. Brodermanns u. Lektorinnen

1.1. Neujahrstag kein Gottesdienst in Mellendorf

3.1. 2. Sonntag n. d. 
Christfest

10:00 Gottesdienst m. Abendmahl u. 
Kirchenkaffee, Präd. Klabunde

10:00 
11.15

Gottesdienst mit Taufen, P. Brodermanns 
Taufgottesdienst, P. Brodermanns

6.1. Epiphanias 19:00 Abendgebetsgottesdienst

10.1. 1. Sonntag n. 
Epiphanias

10:00 Gottesdienst m. Begrüßung der neuen 
Konfirmanden, anschl. Neujahrsempfang

10:00 Gottesdienst mit den Sternsingern, anschl. 
Neujahrsempfang, Pn. Noormann

17.1. Letzter Sonntag 
n. Epiphanias

10:00 
11:15

Gottesdienst in Brelingen 
Gottesdienst in Oegenbostel, Präd. Koch

10:00 
11:15

Gottesdienst, Pn. Noormann 
Gottesdienst in Hellendorf, Pn. Noormann

20.1. Mittwoch 11:15 Kindergartengottesdienst, Pn. Noormann

21.1. Donnerstag 10:30 Gottesdienst in der Seniorenresidenz Aller-
hop, P. Brodermanns

22.1. Freitag 10:30 Krippengottesdienst, Pn. Noormann

24.1. Septuagesimae 10:00 
11:15

Gottesdienst in Brelingen, Präd. Klabunde 
Gottesdienst in Negenborn, 
Präd. Klabunde

10:00 Gottesdienst, anschl. „Kirchencafé“,
P. Brodermanns

31.1. Sexagesimae 10:00 Gottesdienst in Brelingen 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, 
P. Brodermanns

Jeden Freitag 19 Uhr: Andacht in der St.-Martini-Kirche in Brelingen
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Kontakte

1414

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Mellendorf / Hellendorf

Pfarramt
Wedemarkstraße 28
30900 Wedemark-Mellendorf
www.kirche-mellendorf.de

Kto: 4813803712 
Hannoversche Volksbank
BLZ: 251 900 01
BIC V0HADE2HXXX
IBAN DE40 2519 0001 4813 8037 12

Pastorin: Silke Noormann Mellendorf
Wedemarkstr. 28

( 05130/582206

Pastor: Michael Brodermanns
* M.Brodermanns@t-online.de

Hellendorf,
Postdamm 3

( 05130/5073

Diakonin: Cornelia Wald   ( 0151/54030406   

 Gemeinde-
büro:

Margitta Standvoß
* KG.Mellendorf@evlka.de

Di/Fr 9:00 - 11:00
Do 15:30 - 17:30

( 05130/2573
7 05130/925950

Küsterin: Christine Krasowski ( 05130/40175

* cornelia.wald@kirche-burgwedel-langenhagen.de

Kindertagesstätte
Krausenstraße 7-9

Caren Holstein-Lemke 
Förderverein Mellendorfer Regenbogen e.V. 
  

( 05130/3257

Spielgruppen: Allgemeine Auskunft bei Jana Trittmacher ( 05130/374628

Delfi®: Auskunft bei Jasmin Lehsten  vormittags ( 0152/24422022

Spatzenchor & 
Glöckchenkinder:

Auskunft bei Maren Eikemeier                                           ( 05130/9733976

Treffpunkt Gemeindehaus: Auskunft bei Ulrike Brock ( 05130/4935

Frauenkreis Mellendorf: Auskunft bei Renate Zipper ( 05130/40 398

Seniorennachmittag: Auskunft bei Hanne Fahnemann ( 05130/32 03

Hellendorfer Gemeindekreis: Auskunft bei Margarete Schwarzkopf, Hellendorf ( 05130/5357

Posaunenchor: Auskunft bei Christiane Springer ( 05130/2364

Büchereiteam: Christa Heins ( 05130/1359

Telefonseelsorge: ( 0800/11 10 111

Diakonieverband Hannover-Land - Diakonisches Werk: Außenstelle Großburgwedel, Im Mitteldorf 3, 30938 Burgwedel

Soziale Beratung: Angela Carld
Kurenberatung

( 05139/99 76 -12
( 05139/99 76 -11

Lebensberatungsstelle in Langenhagen, eine Einrichtung des Ev.-luth. Kirchenkreises Burgwedel-Langenhagen

                                                  Ostpassage 3, 30853 Langenhagen
                                                  Offene Sprechstunde Mi. 16 - 17 Uhr 

( 0511/72 38 04
( 0511/72 38 07

Lebensberatungsstelle Isernhagen:  Am Lohner Hof 7, 30916 Isernhagen  
Offene Sprechstunde Mellendorf, Fritz-Sennheiser-Platz 1 (Rathaus, 1. Etage, Raum 1.08)

( 05139/892828

 

* mellendorfer-regenbogen@gmx.de
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Gruppen unter unserem Dach
Termine

November
04.    19.30 Uhr  Treffpunkt 
  Gemeindehaus
06.    18.00 Uhr  Laternenfest im  
  Kindergarten
06.    15-17 Uhr  Altkleidersammlung  
  Spangenberg
07.      9-12 Uhr  Altkleidersammlung  
  Spangenberg
18.    19.30 Uhr  Treffpunkt  
  Gemeindehaus
26.    19.00 Uhr Stammtisch Mdf 
                                Regenbogen e.V.
  Kita, Krausenstraße
Dezember
02.    19.30 Uhr  Treffpunkt  
  Gemeindehaus
05.    ab 15 Uhr  „Advent für Andere“
16.    19.30 Uhr  Treffpunkt  
  Gemeindehaus
20.    17.00 Uhr Konzert in der Kirche  
  mit „Eternal Flames“
 
Januar
10.    11.00 Uhr  Neujahrsempfang
13.    19.30 Uhr  Treffpunkt  
  Gemeindehaus
27.    19.30 Uhr  Treffpunkt
  Gemeindehaus 

Wöchentliche  Gruppenangebote
montags
10.00 Uhr  DRK-Gymnastik-u.
  Rückenschule 
  (L. Benecke, Tel. 2525) 
9.30-11.30 Uhr Spielgruppe „Kleine  
  Raupe“ (Dr. Jana Tritt- 
  macher, Tel. 374628)
dienstags
9.30 - 11.30 Uhr  Spielgruppe 
  (Dr. Jana Trittmacher,  
  Tel. 374628)
10.00 Uhr  DRK-Stuhlgymnastik
  (L. Benecke)
15.30 - 17.30 Uhr Bücherei
15.30 - 16.10 Uhr Glöckchenkinder*
16.30 - 17.10 Uhr Glöckchenkinder*
17.30 - 18.15 Uhr Spatzenchor*   
  *M. Eikemeier 
  Tel. 9733976)
19.15 Uhr Tanzen mal anders 
   (K. Bantje, Telefon   
  05721/35 02) 
mittwochs
09.30 - 11.30 Uhr Spielgruppe „Son- 
  nenzwerge“
  (Dr. Jana Trittmacher,  
  Tel. 374628)
11.00 - 11.40 Uhr Glöckchenkinder 
  (M. Eikemeier, 
  Tel. 9733976)
15.30 - 17.00 Uhr offener Eltern-Baby-  
  Treff (kostenlos, für   
  Eltern & ihre Kinder, 
  bis 3 J.) - ohne Anm.,  
  Wedemarkstr. 28) 
donnerstags
9-10.30 Uhr und DELFI®-Gruppen
10.45-12.15 Uhr 
15.30-17.30 Uhr Bücherei
19.30 Uhr Posaunenchor
freitags
9-10.30 Uhr DELFI®-Gruppen 
  (0152-24422022) 

Monatliche Gruppenangebote
Jeden 1. Mittwoch im Monat
15.00 Uhr Frauenkreis
16.30 Uhr Besuchsdienst
19.00 Uhr Abendgebetsgottesdienst

Jeden 3. Mittwoch im Monat
15.00 Uhr Seniorennachmittag
15.00 Uhr Hellendorfer Gemein-
  dekreis 

Stammtisch  
„Mellendorfer Regenbogen e.V.“:

Donnerstag, 26.11.2015,  
19.00 Uhr  

KiTa Krausenstraße in Mellendorf

Für die Essen- und Getränkeplanung 
bitten wir um verbindliche  

Anmeldungen unter  
mellendorfer-regenbogen@gmx.de 

oder um das Hinterlassen einer Nach-
richt auf unserem Anrufbeantworter 

05130/3762850

Selbsthilfegemeinschaft für Suchtkranke und Angehörige 
in der ev.-luth. Kirchengemeinde Mellendorf/Hellendorf 

Die Gruppe trifft sich jeden Dienstag um 19.30 Uhr im ev. Pfarrhaus,  
Wedemarkstr. 28 und ist für Betroffene und Angehörige zuverlässiger Ort, gute Ge-
meinschaft  und verschwiegener Ansprechpartner. 

Ansprechpartner: A. Effinghausen, Tel.: 05071/1255 und  
  K. Hein, Tel.: 05130/925636

 Zum Vormerken: 
Skat- und Doppelkopf-Turnier am 

19. Februar im ev. Gemeindehaus. 

Nächste 
Knirpskirche 

Sa, 28.11., 16.00 Uhr 
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„Herzlich willkommen in der Wede-
mark“, sagt Karoline Wald den Flüchtlin-
gen, die hier in unserer Nachbarschaft 
leben, mit einem wöchentlichen Kaffee-
trinken in der Sporthalle am Roye-Platz. 
Am Freitag, 02. Oktober, war unsere 
Kirchengemeinde Gastgeberin der mo-
bilen Kaffeetafel. Vier ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen hatten Kuchen geba-
cken und im Gemeindesaal zusammen 
mit Karoline Wald eingedeckt. Mehr als 
sechzig Personen, Flüchtlingsfamilien 
vor allem aus Syrien und Mazedonien 
und Einheimische aus Mellendorf, folg-
ten der Einladung. Für die Kinder gab es 
einen Basteltisch, an dem sie mit Salz-
teig modellieren konnten. Die Ergeb-
nisse präsentierten sie stolz ihren Eltern 
und den anderen Erwachsenen, die sich 
bei Kaffee und Kuchen schnell näher 
kamen. Auch als Übersetzer halfen die 
Kinder aus und die deutschen Gastge-
ber waren erstaunt, „dass die in so kur-
zer Zeit schon so gut deutsch sprechen 
können.“ 
Die elfjährige Fatima aus Syrien berich-

Lebendiger Adventskalender 2015
Alle Jahre wieder planen wir unseren 
lebendigen Adventakalender. Auch in 
diesem Jahr wäre es schön, wenn sich in 
der Adventszeit symbolisch 24 Advents-
türchen öffnen - täglich um 18.00 Uhr. 
Vor der Haustür oder am geschmückten 
Fenster des Gastgebers treffen wir uns, 
um gemeinsam ein  Lied zu singen, eine 
Geschichte zu hören oder einem Ge-
dicht zu lauschen. Einfach mal für einige 
Minuten die Seele baumeln lassen, um 
sich mit diesem besonderen Erlebnis auf 
Weihnachten einzustimmen. Wenn Sie 
Gastgeber werden möchten, 
melden Sie sich bitte bei Frau 
Koop, Tel. 05130 8674. Wir             
freuen uns  auf Ihre Teil-
nahme!    Sabine Koop 

Spenden statt Geschenke
Vielleicht steht schon bald die nächste Festlichkeit in Ihrem Hause an und Sie wissen 
nicht so recht, was Ihnen noch zu Ihrem Glück fehlt - und was Sie sich von Ihren 
Gästen wünschen.
Der „Mellendorfer Regenbogen e.V.“ hat eine Spendenbox, mit der Geld für die ein-
bis zehnjährigen Krippen-, Kindergarten- und Hortkinder unserer ev. Einrichtungen 
Mellendorf gesammelt wird. 
Falls Ihnen das Motto „Spenden statt Geschenke“ und der Gedanke gefällt, den 
Kindern unserer Gemeinde eine Freude zu machen, melden Sie sich gern bei uns und 
wir leihen Ihnen diese Spendenbox für Ihre Festivität. Gern geben wir Ihnen auch 
Info-Flyer über die Aktivitäten unseres Vereins. 
Für jede Spende, die uns persönlich oder via Überweisung erreicht und die mit Ad-
ressdaten versehen ist, stellen wir gern eine Spendenquittung aus. 
Wir freuen uns auf Ihre Fragen und stehen Ihnen gern beratend zur Verfügung. 
Diana Janicki, 1. Vorsitzende

Spendenkonto
„Mellendorfer Regenbogen e.V.“: 

Volksbank Hannover 
BIC VOHADE2HXXX

IBAN: DE98 2519 0001 0612 6120 00
Verwendungszweck: 

Name, Anlass, ggf. Adresse

Mobile Kaffeetafel zu Gast im Gemeindehaus
tete ohne 
Scheu von 
ihren Er-
fahrungen: 
„Die Schu-
le macht 
mir viel 
Spaß. Nur 
die Jungen ärgern uns manchmal. Mei-
ne Brüder spielen Fußball im MTV. Das 
möchte ich auch gerne!“ Jetzt will sie 
ihren Vater davon überzeugen, dass es 
in Deutschland ganz normal ist, wenn 
Mädchen Fußball spielen.

Michael Brodermanns

Abb. von links: D. Janicki, C. Holstein-Lemke, M. von der Brelie.,B. Zimmermann
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Hallo! Ich bin Cordula Vennemann und ab November leite ich die DELFI-Kurse am Donnerstag-Vormittag. 
Ich bin 47 Jahre alt, lebe mit meiner Familie in Mellendorf und seit September befinde ich mich in der Aus-
bildung zur DELFI-Kurs-Leiterin. Eine große Hilfe bei meiner zukünftigen Tätigkeit sind mir die jahrelangen 
Erfahrungen mit meinen eigenen Kindern, nun schon 18 und 13 Jahre alt, und meine Liebe und Achtung 
für Babys, Kinder und deren Eltern.

Ich freue mich sehr auf meine neue Aufgabe und fände es schön, wenn viele Väter und Mütter, die sich mit 
ihrem Baby im ersten Lebensjahr befinden, sich durch unser Kursangebot angesprochen fühlen und mit 
ihren Erfahrungen unsere Gruppen bereichern. 

Cordula Vennemann

 

Lesetipps der Bücherei

Anne Tyler beschreibt in ihrem Ro-
man „Der leuchtend blaue Fa-
den“ eine scheinbar perfekte Fa-
milie in Baltimore. Abby und Red 
Whitshank haben vier erwachsene 
Kinder, die ihren Weg gehen, nur 
der 16-jährige Danny eckt überall 
an. Abby und Red führen ein offe-
nes Haus. Doch hinter der harmoni-
schen Fassade brodelt es, die Aus-
einandersetzungen sind nicht nur 
verbaler Art. Ein Familienroman, 
unterhaltsam , humorvoll und in 
hervorragender Sprache geschrie-
ben.

Für Kinder ab 5 Jahren bietet das 
Buch „Alle da!“ von Anja Tucker-
mann viel Stoff zum miteinander 
reden und nachdenken. Ein Kin-
derbuch über unsere alltägliche 
Vielfalt und unser Zusammenleben 
von unterschiedlichen Menschen. 
Comicartige Zeichnungen und ein 
fröhlicher Text machen das Buch zu 
einem Lesevergnügen.

 Ihr Büchereiteam

Neue DELFI-Kurse 
Am 5. November 2015 starten wieder 
neue DELFI-Kuse im Pfarrgemeindehaus 
Mellendorf. 

DELFI steht für Denken, Entwickeln, Lie-
ben, Fühlen und Individuell.

In diesen Kursen lernen Eltern, die 
wachsenden Fähigkeiten ihrer Babys auf 
spielerische Weise zu unterstützen.

Acht Mütter oder Väter mit ihren Babys 
treffen sich dann einmal wöchentlich in 
einem wohlig warmen Raum, der es er-
möglicht, dass sich die Babys nackt und 
frei bewegen können.

 In den Kursen geht es vor allem um 
Spaß und Freude am Miteinander, frei 
von jedem Leistungsdruck. 

Entsprechend dem Entwicklungs-
stand der Babys bekommen die Eltern 

Hallo! Ich bin Jasmin Lehsten, bin 23 Jahre jung und woh-
ne mit meinem Mann, meiner Tochter und unserem Hund 
in Hellendorf. Ich bin gelernte Kauffrau im Einzelhandel und 
derzeit in Elternzeit. Zurzeit begleite ich jeden Mittwoch den 
öffentlichen Mutterkindtreff und freue mich schon sehr dar-
auf, auch demnächst in Mellendorf die Delfi-Kurse anbieten 
zu können. Ich bin schon ganz gespannt auf euch Kursteil-
nehmer und freue mich, euch und eure kleinen Schätze das 
erste Lebensjahr begleiten zu dürfen.

Jasmin Lehsten

Bewegungsanregungen und lernen 
Halte- und Tragegriffe, Finger- und 
Berührungsspiele und Lieder. Es gibt In-
formationen über aktuelle Themen, wie 
z.B. Ernährung oder Schlafen.

Eine Teilnahme ist ab der 6. Woche, aber 
auch später möglich, Die Kurse finden in 
Trimestern statt, wobei die Teilnehmer 
während des gesamten ersten Lebens-
jahres zusammen bleiben können.
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Fotos: D. Kies

Impressionen vom Großeltern-Enkel-Tag 2015

 

Kirche für Kinder... 
... in Brelingen und Mellendorf im Wechsel
Ab 1. Advent (29. November) gibt es wieder Kin-
dergottesdienste. Insgesamt acht Frauen und Män-
ner aus Brelingen und Mellendorf haben sich ge-
funden, um die Kinderkirche in beiden Gemeinden 
wieder neu zu beleben. Eingeladen sind Kinder im 
Alter von vier bis zwölf Jahren. Der Kindergottes-
dienst ist abwechselnd in Mellendorf und Brelin-
gen .  
Die Kinder treffen sich um 9.55 Uhr am Eingang 
der jeweiligen Kirche. Sie sind zu Anfang im Er-
wachsenengottesdienst mit dabei und gehen 
dann gemeinsam ins Gemeindehaus. Der Kinder-
gottesdienst dauert bis 11.30 Uhr. 
Wer Lust hat, selber als Mitarbeiter/in im Kinder-
gottesdienst-Team mit dabei zu sein, wendet sich 
an Pastor Michael Brodermanns (Tel. 05130/5073, 
Mail: M.Brodermanns@t-online.de). 

Nachstehend die nächsten Termine: 
Sonntag, 29.11.2015, 10 Uhr in Mdf.
Sonntag, 06.12., 10 Uhr in Brelingen
Sonntag, 20.12., 10 Uhr in Mellendorf
Sonntag, 10.01., 10 Uhr in Brelingen
Sonntag, 24.01., 10 Uhr in Mellendorf

Weitere Termine finden Sie unter: 
www.kirche.mellendorf.de oder 
www.kirche-brelingen.de

Ernte-Schmücken
Ein herzliches Dankeschön geht an die Landfrau-
en, die die Kirche auch in diesem Jahr wieder 
mit viel Liebe geschmückt haben.  
So konnten wir wunderbare 
Gottesdienste feiern und uns 
an Gottes Gaben freuen.  
Vielen Dank!

Silke Noormann
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Mellendorfer Weihnachtsmarkt am 5. Dezember 2015
Im Gemeindehaus der ev.-luth. Kirchengemeinde erwartet Sie von  

15 bis 19.00 Uhr:
•	 Büchertisch
•	 Kaffeestube mit dem Spatzenchor und weihnachtlicher Musik
•	 Aktionen  der Konfirmanden
•	 Eine-Welt-Produkte
•	 UNICEF-Karten
•	 Flohmarkt für Weihnachtsartikel
•	 Marmeladen und Gelees mit Weihnachtsflair
•	 Selbstgebackene Kekse zum Verkauf
•	 Kleine Präsente zur Weihnachtszeit

In und vor der Kirche können Sie adventliche Stimmung genießen: 
•	 15.00 Uhr Weihnachtsmarkt-Eröffnung in der Kirche
•	 16.00 Uhr Akkordeonorchester
•	 17.00 Uhr Lieder und Geschichten zum Advent mit dem Posaunenchor  
•	 18.00 Uhr öffnet der lebendige Adventskalender ein Fenster vor der Kirche

Für unsere Kaffeestube bitten wir alle Hobby-Bäckerinnen und -Bäcker um Hilfe: 
Torten und Kuchen nehmen wir am Samstag, dem 5. Dezember ab 11.00 Uhr 
im Gemeindehaus in Empfang. Und auch über Spenden für unseren alljährlichen 
Weihnachtsartikelflohmarkt freuen wir uns! Jeder, der sich von einigen seiner 
Weihnachtssachen trennen möchte, kann diese ebenfalls um 10 Uhr im Gemein-
dehaus abgeben. Die Erlöse aller Angebote sowie des Kaffee- und Kuchenver-
kaufs gehen an „Brot für die Welt“. Im Gottesdienst am 2. Advent wird die Aktion 
vorgestellt und eröffnet.
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Ambulanter Hospizdienst
Sie wünschen in Zeiten der Trauer Unterstützung? Wenden Sie sich an unsere 
Koordinatorin Ute Rodehorst, die Sie unter Tel.: 05139/9703431 erreichen.

Sie finden uns im Küsterhaus in Großburgwedel, Im Mitteldorf 3, im 1. Stock 
zu folgenden Zeiten:

Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr &  Donnerstag 17.00 bis 19.00 Uhr 

Kircheneintritt

Wiedereintrittstelle in der Markt-
kirchenbuchhandlung in Hannover.

Oder wenden Sie sich an Ihre Pasto-
rin bzw. Ihren Pastor.
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Musik in der Kirche
07.11. 20 Uhr
Aus der Stille
Chorkonzert zum Ende des Kirchenjahres 
mit der Camerata Vocale Hannover

Im Zentrum des Konzertes stehen die 
Vertonungen des 51. Psalms von Jo-
hannes Brahms und James MacMillan, 
einem zeitgenössischen schottischen 
Komponisten. Chorwerke von Pärt, Men-
delssohn Bartholdy und Holst setzen den 
Bezug zur kommenden Adventszeit. Die 
Musik der mittelalterlichen Mystikerin 
Hildegard von Bingen und des kürzlich 
verstorbenen englischen Komponisten 
John Tavener runden das Programm ab.
Ellen Wegner, Harfe
Leitung: Hans-Dieter Reinecke
Der Eintritt ist frei.

20.12. 17 Uhr
Weihnachtskonzert
Am 4. Advent gestalten die Chöre St. 
Martini ihr traditionelles Weihnachts-
konzert. Im Mittelpunkt stehen Marien-
gesänge des estnischen Komponisten 
Arvo Pärt, der 2015 seinen 80. Ge-
burtstag feiert. Sein Kompositionsstil 
zeichnet sich durch eine Reduktion auf 
das Wesentliche in Harmonie und Me-
lodieführung aus. Pärts Musik schwebt, 
sie schreitet langsam voran, erzeugt 
Klangtrauben, die Raum und Zeit benö-
tigen. Die übrigen Chorwerke im Konzert 
folgen diesem Stil einer verinnerlichten 
Musik. Die besinnlichen und meditativen 
Klänge laden dazu ein, zur Ruhe zu kom-
men und sich auf das bevorstehende 
Weihnachtsfest einzustellen. 
Leitung: Sabine Kleinau-Michaelis
Der Eintritt ist frei. 

10.01. 17 Uhr
Neujahrskonzert
mit dem Flötensextett „flautomania“
Ausgehend von Originalkompositionen 
für vier bis sechs Querflöten hat „flauto-
mania“ sein Repertoire seit seiner Grün-
dung 1994 durch klangvolle Arrange-

ments und Bearbeitungen kontinuierlich 
erweitert. Im Konzert werden Bearbei-
tungen zu Werken von Mozart, Tschai-
kowski, Mendelssohn Bartholdy, Grieg 
und Debussy zu hören sein. Das Konzert 
klingt „schmissig“ aus mit dem „Espana-
Walzer“ von Émile Waldteufel und dem 
Norwegischen Tanz No.II, op. 35 von 
Edvard Grieg, einem musikalischen Feu-
erwerk zur Begrüßung des neuen Jahres. 
Neben der Piccolo- und der bekannten 
Konzertflöte kommen Alt- und Bass-
Querflöten und auch die wenig bekannte 
Es-Flöte zum Einsatz. Die äußerst seltene 
und klangfarbenreiche Besetzung öffnet 
den professionellen Musikerinnen (Julia-
ne Berg ner, Nicola Bodenstein-Polito, Kir-
sten Hake, Susanne Köhler, Tamara Kutz 
und Verena Tschira) die Türen zu allen 
Stilrichtungen der Musik. 
Der Eintritt ist frei. Nach dem Konzert 
besteht bei Brot und Wein Gelegenheit, 
gute Wünsche zum neuen Jahr aus-
zutauschen.

23.01. 20 Uhr WinterJazz 2016
Hans-Schüttler-Quartett:
Seepferdchen und Flugfische
ein dadaistisch - jazziges Live-Hörspiel 
mit Texten von Hugo Ball 

Hans Schüttler hat die Gedichte von 
Hugo Ball für einen Sprecher und Jazzor-
chester 2014 ursprünglich für die NDR-
Bigband komponiert und arrangiert. 
Sprache, Groove und Musik befinden 
sich in einem ständigen Wechselspiel. 
Sprache wird zum Klangereignis. So las-
sen Sprecher und Instrumente in „Die 
Karawane“, dem bekanntesten Gedicht 
von Hugo Ball, Elefantenklänge im Frage-
Antwortspiel erschallen. Im Gedicht „Der 
Henker“ schlägt Ordnung in Anarchie 
um. Der Sprecher versinkt im Tuttiklang-
chaos, um sich dann zum Schluss im
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Cabaret wiederzufinden. Insgesamt wird 
ein Bogen gespannt von Ordnung zu 
Anarchie, von langsam zu schnell, von 
getragen zu leicht, von strenger Kompo-
sition zu freier Improvisation mit einem 
Klangspektrum aus lyrischen Passagen, 
humoristischen Figuren und Klangeksta-
sen. Hans Schüttler ist auf internationa-
len Bühnen zu Hause. Er komponiert re-
gelmäßig Musik und arrangiert Hörspiele 
für den NDR. Konzertreisen führten ihn 
nach Russland, USA und Asien. 
Besetzung: Hans Schüttler – Flügel, Elek-
tronik, Komposition; Reinhard Lippert – 
Rezitation; Edgar Herzog – Saxophone; 
Björn Lücker – Schlagzeug; John Hughes 

– Kontrabass 
Eintritt: 15 Euro (erm. 10 Euro)
Informationen zu WinterJazz 2016 ab 
De zember unter kirche-brelingen.de und 
winterjazz-brelingen.de.

Jugendchor sucht Projektsänger
Für ein Konzert-Projekt des Jugendchores  
St. Martini Ende April des kommenden 
Jahres werden noch interessierte Jugend-
liche (ab 8. Klasse) gesucht. Geprobt 
wird wöchentlich, darüber hinaus in 
Projektphasen nach Absprache und auf 
einer Chorfahrt.
Auch die anderen Nachwuchschöre in 
Brelingen und Mellendorf beginnen mit 
neuen Projekten und nehmen weitere 
Sängerinnen und Sänger auf. 
Probezeiten: Spatzenchor St. Georg (Vor-
schule bis 1. Klasse) dienstags um 17:30 
Uhr, Kinderchor St. Martini (2. – 4. Klas-
se) mittwochs um 17:30 Uhr, Mittelchor 
(5. – 7. Klasse) mittwochs um 18:30 Uhr.
Maren Eikemeier (Spatzenchor und Kin-
derchor; 05130-9733976) und Sabine 
Kleinau-Michaelis (Mittelchor und Ju-
gendchor; 05130-373306) freuen sich 
auf die neuen Mitsänger!

Flötenensemble 
im Adventsgottesdienst

Eine schöne Tradition ist der musikali-
sche Gottesdienst mit dem Flötenen-
semble von Hertha Doedens in der Ad-
ventszeit. In diesem Jahr findet dieser 
Gottesdienst am 

4. Advent um 10.00 Uhr in der St.-
Georgskirche in Mellendorf 

statt. 
Einige Werke werden von Cembalo (Rolf 
Barth) und Violoncello (Heiko Doedens) 
mit gestaltet. Auf dem Programm ste-
hen u.a. Werke von Albinoni, Praetorius, 
Lully und eine Weihnachtspastorale von 
Molter.

Hertha und Heiko Doedens

Gottesdienst am Volkstrauertag
Der Volkstrauertag, der jedes Jahr im 
November bundesweit ausgerichtet und 
unter großer Anteilnahme der wichti-
gen politischen und gesellschaftlichen 
Institutionen und der Bevölkerung be-
gangen wird, ist ein Tag des Gedenkens 
und der Mahnung zum Frieden. Die zen-
trale Gedenkstunde zum Volkstrauertag 
veranstaltet der Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge auch in diesem 
Jahr im Plenarsaal des Deutschen Bun-
destages. Die Gedenkstunde, die tradi-
tionell unter der Schirmherrschaft des 
Bundestagspräsidenten steht, beginnt 
am 15.11.2015 um 13.30 Uhr und wird 
von der ARD direkt übertragen.
In Mellendorf und Hellendorf gedenken 
wir der Opfer von Krieg und Gewalt am 
15. November um 10.00 Uhr in den 
Gottesdiensten unter Beteiligung der 
Vereine aus den Dörfern.

Eröffnungsgottesdienst  
für die Aktion  

Brot für die Welt 
am 2. Advent mit Kinderchor

Den Eröffnungsgottesdienst der diesjäh-
rigen Aktion Brot für die Welt gestalten 
der Kinderchor unter der Leitung von 
Maren Eikemeier, Gerda Bruch und Ulri-
ke Brock mit Pastorin Noormann. In die-
sem adventlichen Gottesdienst wird am 
Beispielland Peru die Arbeit von Brot für 
Welt vorgestellt. 

Wunschlieder zur Weihnachtszeit 
am 27. Dezember
Der Gottesdienst „zwischen den Jah-
ren“ am 27. Dezember wird wieder ein 
Wunschlieder-Singegottesdienst. Aus 
einer Auswahl an Weihnachtsliedern 
stellen die Gottesdienstbesucher 
während des Gottesdienstes das 
Liedprogramm selbst zusammen. 
Dabei soll viel Zeit für die Lieder 
sein, die sonst seltener gesun-
gen werden oder die jemand 
schon lange mal wieder in 
größerer Gruppe singen woll-
te. Wir freuen uns auf Sie!

Rolf Barth und Silke Noormann

Sternensänger 2016 
Am 1. Sonntag nach Epiphanias, dem 10. Januar 2016, bekommen wir wieder Besuch 
aus der Ökumene. Die Sternsinger der kath. Gemeinde Mellendorf kommen zu uns 
in den Gottesdienst und stellen uns mit Versen und Liedern ihre Aktion vor. Mit dem 
traditionellen Anschrieb des C-M-B (Christus mansionem benedicat - Christus segne 
dieses Haus) im Gemeindehaus ist die ökumenische Verbundenheit das ganze Jahr 
sichtbar.

Silke Noormann



St. Martini Brelingen            St. Georg Mellendorf

Negenborn                                                  Oegenbostel                                Hellendorf

Miteinander

Brelingen
15.00 Uhr  Krippenspiel   
16.30 Uhr  Christvesper I  
18.00 Uhr  Christvesper II  
23.00 Uhr  Christmette  
 
Negenborn
18.00 Uhr  Christvesper

Hellendorf
16.30 Uhr Christvesper (auch für  
 Familien mit Kindern), 
 P. Brodermanns

Mellendorf
10.00 Uhr  Gottesdienst  
 Seniorenresidenz Aller- 
 hop, Präd. Koch

14.00 Uhr Kinderchristvesper, 
 P. Brodermanns

15.00 Uhr Kinderchristvesper, 
 P. Brodermanns

16.30 Uhr Christvesper   
 mit Posaunenchor, 
 P. Noormann

18.00 Uhr Christvesper m.          
                      Männergesangverein & 

 Akkordeonorchester, 
 P. Noormann 
        22.00 Uhr Christmette mit  
 festlicher Musik, 
 Präd. Klabunde

Spendenkonto 500 500 500, 
KD-Bank, BLZ 1006 1006

Cornelia Wald
Liebe Gemeinde,
ich grüße Sie und Euch ganz herzlich und freue mich, mich Ihnen und Euch in den Glocken-
tönen vorstellen zu können: Mein Name ist Cornelia Wald, ich bin 32 Jahre alt und lebe mit 
meinem Mann in Hannover-Linden. Seit dem 01.09. arbeite ich für die Kirchengemeinden 
Mellendorf und Brelingen als Diakonin mit halber Stelle. Schon jetzt kann ich sagen, dass 
ich mit offenen Armen und lächelnden Gesichtern empfangen wurde – herzlichen Dank!
In den letzten Wochen durfte ich schon viele Gemeindemitglieder und Kolleginnen aus dem 
ganzen Kirchenkreis kennenlernen. Besonders über die vielen Begegnungen beim Ernte-
dankgottesdienst in der wunderbar geschmückten Kirche und dem anschließenden Kirchen-
kaffee anlässlich meiner Einführung habe ich mich gefreut.
Mein Aufgabengebiet ist die Konfirmanden- und Jugendarbeit. Zusammen mit den fröhli-
chen und engagierten Teamerinnen Nora, Nathalie, Esther und Eva betreue ich die beiden 
Konfirmandengruppen des Mellendorfer Blockmodels. Darüber hinaus gestalte ich zusammen mit Pastorin Becker und ihrem 
Team den zweiwöchigen Brelinger Konfirmandenunterricht.
Gemeinsam wollen wir mit den Kirchenvorständen und dem Förderverein Jugendarbeit auf ganz neue Füße stellen. Vom Ju-
gendraum über gemeinsame Jugendgottesdienste (06.12. nicht vergessen!) bis hin zu Ausflügen und Fahrten haben wir eine 
Menge mit Jugendlichen und für Jugendliche vor. 
Ich freue mich, in so lebendige Gemeinden gekommen zu sein, und bin gespannt, was wir so alles zusammen anstellen werden!

Viele Grüße, Eure und Ihre Conny bzw. Cornelia Wald


